
Schulhofregeln 
 
1. Ich nehme Rücksicht auf andere. 

2. Ich gefährde weder mich noch andere. 

3. Ich gehe achtsam mit den Spielgeräten um. 

 
 
Zu 1: 

••••    An den Spielgeräten wechsele ich mich mit den anderen Schülern ab 
(Turnstangen, Kletterstangen, Schaukeln, Laufrad, Balancierbalken). Wir 
können zählen oder eine Eieruhr benutzen. 

••••    Ich warte außerhalb des Spielbereiches, bis ich an der Reihe bin. 
••••    Ich gehe nicht mit Schuhen auf die Tischtennisplatte, denn da wird 

Tischtennis gespielt. 
 
Zu 2:  

• Ich kämpfe nicht auf dem Baumstamm. 
• Ich springe nicht von der schwingenden Schaukel oder von hohen 

Klettergerten. 
• Beim Eindrehen mit der Schaukel besteht die Gefahr, dass ich mir die 

Finger in der Gliederkette quetschen. 
• Es ist gefährlich, wenn ich mich in der Schaukelbahn aufhalte. 
• Ich werfe nicht mit Sand und mit Schneebällen. 
• Auf der Wippe benutzte ich die vorgesehenen Sitzplätze. Achtung: In der 

Mitte Quetschgefahr für die Hände! 
• Ich halte beim Warten an den Geriten ausreichend Abstand. 
• Nach dem Spielen im Sand hinterlasse ich keine Löcher, in die andere 

treten könnten 
• Ich spiele nur auf dem Bolzer oder auf der Laufbahn Fußball. 

 
Zu 3:  

• Die Nestschaukel ist für maximal fünf Kinder auf einmal vorgesehen. 
• Die Wippen sind jeweils für maximal vier Kinder vorgesehen. 
• Ich habe hellen Sand zum Buddeln, ich buddele nicht im dunklen Sand. 
• Ich gehe achtsam mit den Pausenhof- und Betreuungsspielen um. 


